
Johann-Andreas-Schmeller-Gymnasium Nabburg

Sprachliches, Humanistisches und Naturwissenschaftlich-Technologisches Gymnasium

Eichenweg 3, 92507 Nabburg, Tel. 09433/20480, Fax: 09433/204810
Mail: Sekretariat@jas-gymnasium.Lssad.de, www.jas-gymnasium.de

Informationen zum Übertritt an das
Johann-Andreas-Schmeller-Gymnasium Nabburg

im Schuljahr 2012/13

Sehr geehrte Eltern, sehr geehrte Erziehungsberechtigte,
im Folgenden möchten wir Ihnen einige wichtige Informationen und 
Entscheidungshilfen geben, falls Sie für Ihr Kind den Übertritt  an 
das Johann-Andreas-Schmeller-Gymnasium Nabburg erwägen. All 
dies und noch viel mehr über unsere - und vielleicht auch bald Ihre - 
Schule finden Sie übrigens unter www.jas-gymnasium.de .

Möchten Sie unser Gymnasium kennen lernen?
Sie sind herzlich eingeladen, sich bei unserer  Informationsveran-
staltung  am  15.02.2012,  um  19.00  Uhr im  Prüfungsraum  des 
Gymnasiums (Zi. 218/219) - auch in Einzelgesprächen - ausführlich 
beraten zu lassen. Im Anschluss daran wird Ihnen noch eine kurze 
Führung durchs Haus, durch unsere Mensa und die Räume unserer 
offenen  Ganztagsschule  angeboten.  Dieses  Angebot  richtet  sich 
hauptsächlich an die Eltern. Für Eltern und Kinder ist folgende Ver-
anstaltung zu empfehlen:
Bei unserem „Tag der offenen Tür“ am 07.03.2012,  können Sie 
von 16.00 bis ca. 20.00 Uhr gemeinsam mit Ihren Kindern das Jo-
hann-Andreas-Schmeller-Gymnasium Nabburg mit seinen vielfälti-
gen Angeboten kennen lernen. Neben einem „Schnupperunterricht“ 
in Latein, Englisch und Französisch bieten zahlreiche Fächer (Mit-
mach)Aktivitäten an. Ihre Kinder können gemeinsam mit Ihnen das 
weitläufige Gebäude erforschen. Sie haben außerdem die Möglich-
keit, Kontakt mit den Schülersprechern, dem Elternbeirat und dem 
Förderverein aufzunehmen. Für Einzelberatungen stehen auch hier 
die  Schulleitung  und  der  Beratungslehrer,  Herr  Studiendirektor 
Wolfgang Schneider, zur Verfügung. Natürlich ist auch für das leibli-
che Wohl bestens gesorgt.

http://www.jas-gymnasium.de/
http://www.jas-gymnasium.de/
mailto:Sekretariat@jas-gymnasium.Lssad.de
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Welche Termine sind zu beachten?
Am ersten Unterrichtstag im Mai 2012 erhalten alle Schüler/innen 
der 4. Klassen ein Übertrittszeugnis von der Grundschule mit den 
Empfehlungen für den weiteren Bildungsweg. Eine eigene Beantra-
gung ist nicht mehr erforderlich. Das Zwischenzeugnis entfällt.

Vom 7. bis zum 11. Mai 2012 können Sie dann Ihr Kind im Se-
kretariat des Gymnasiums anmelden. (Montag bis Donnerstag: 
jeweils von 8.00 bis 17.00 Uhr, Freitag: 8.00 bis 13.00 Uhr).

Was muss man bei der Anmeldung mitbringen?
Das Übertrittszeugnis und eine Geburtsurkunde des Kindes bzw. 
das Familienstammbuch (nur zur Einsicht).

Welche Voraussetzungen muss Ihr Kind für die Anmel-
dung am Gymnasium erfüllen?

Übertritt nach der 4. Jahrgangsstufe
Falls die Summe der Gesamtnoten aus den Fächern Deutsch, 
Mathematik und Heimat- und Sachunterricht  nicht höher als 7 
ist (z. B. Deutsch 3, Mathe 2, HSU 2), können Sie Ihr Kind ohne 
weitere Prüfung am Gymnasium anmelden; d. h. es muss ein 
Gesamt-Notendurchschnitt von 2,33 oder besser vorliegen.
Das Gymnasium berät Sie, wenn Sie das möchten, z. B. in persönli-
chen Gesprächen nach Aushändigung des Übertrittszeugnisses, bei 
der Informationsveranstaltung oder spätestens bei der Anmeldung. 
Sie können sich auch gerne im Vorfeld an die Schulleitung wenden 
(Tel. 09433/20480).
Probeunterricht
Wer im Übertrittszeugnis in Deutsch, Mathematik und HSU einen 
Gesamtnotendurchschnitt   von  schlechter  als  2,33  hat  (z.  B. 
Deutsch 3, Mathe 3, HSU 2), aber dennoch das Gymnasium besu-
chen will, kann vom 21. bis 23. Mai 2012 am Probeunterricht des 
Gymnasiums  teilnehmen.  Geprüft  wird  in  den  Fächern  Deutsch 
(Diktat,  Aufsatz,  Sprachbetrachtung,  Textverständnis)  und  Mathe-
matik (Zahlenrechnen,  Textaufgaben,  Geometrie).  Bestanden  ist 



3

der Probeunterricht,  wenn in einem Fach mindestens die Note 3 
und im anderen Fach mindestens die Note 4 erreicht wurde.
Falls in beiden Fächern (Deutsch, Mathematik) im Probeunter-
richt die Note 4 erzielt wurde, entscheiden die Eltern darüber, 
ob ihr Kind ans Gymnasium übertreten soll.
(Frühere Prüfungsaufgaben unter  www.isb.bayern.de >„Vergleichs-
arbeiten/Prüfungen“ und im JAS-Sekretariat).

Übertritt nach der 5. Jahrgangsstufe
In der 5. Jahrgangsstufe zählen für den Übertritt nur Deutsch und 
Mathematik. Ihr Kind muss in diesen beiden Fächern im  Jahres-
zeugnis einen Notendurchschnitt von 2,00 oder besser haben, um 
übertreten zu dürfen (z. B. Deutsch 2 / Mathe 2 oder Deutsch 3 / 
Mathe 1). Ein Probeunterricht wird nicht durchgeführt. Die Anmel-
dung findet hier also erst nach Aushändigung des Jahreszeugnis-
ses statt. Eine Voranmeldung im Mai ist erwünscht.

Haben Sie Interesse an unserer Ganztagsschule?
An unserem Gymnasium gibt es derzeit zwei Gruppen in der Ganz-
tagsschule:  montags bis  donnerstags,  jeweils  bis  16.00 Uhr.  Pro 
Gruppe stehen zwei  pädagogisch geschulte  Betreuungskräfte  für 
Hausaufgabenerledigung,  Freizeitaktivitäten,  sportliche  Angebote 
usw. zur Verfügung.  Die Teilnahme ist kostenlos. Die Eltern be-
zahlen nur je 3,80 € für ein Mittagsmenü, das täglich frisch gekocht 
wird und eine Vorspeise, eine Hauptspeise und ein Dessert beinhal-
tet.  Die  Anmeldung kann bei der Einschreibung am Gymnasium 
vorgenommen werden. Gerne auch schon früher. Vertragsformu-
lare liegen im Sekretariat des Gymnasiums bereit oder können tele-
fonisch angefordert werden. Es besteht auch die Möglichkeit, in un-
sere  offene  Ganztagsschule  „hineinzuschnuppern“.  Nähere  Aus-
künfte sind bei der Leiterin der Ganztagsschule, Frau Maria Wie-
denbauer, bzw. bei der Schulleitung (09433/20480) zu erhalten.

Mittagessen,  Beaufsichtigung, Nachmittagsunterricht
Das Johann-Andreas-Schmeller-Gymnasium Nabburg bietet in un-
serer Mensa allen Schüler/innen (also nicht nur den Ganztagsschü-
ler/innen!)  von Montag bis Donnerstag ein warmes, täglich frisch 
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zubereitetes  Mittagessen an,   bestehend  aus  Vor-,  Haupt-  und 
Nachspeise. Preis: 3,80 €. Flexibles Bestellsystem: Bonkauf  einen 
Tag vorher in der Bibliothek. Auch „Spontan-Essen“ ist möglich.
Die Beaufsichtigung Ihrer Kinder in der Schule ist - auch bei evtl. 
unvorhergesehenem Unterrichtsausfall - bis 16.15 Uhr gewährleis-
tet, sodass Sie verlässlich planen können. 
Fünftklässler/innen haben grundsätzlich keinen Nachmittagsunter-
richt. An einem Nachmittag pro Woche (i. d. R.  Dienstag) gibt es 
für die Jahrgangsstufe 5 ein freiwilliges Angebot an Förder- und In-
tensivierungsunterricht (Fremdsprache, Chor, Schoolplay etc.), das 
von den meisten Schüler/innen in Anspruch genommen wird. Ge-
naueres dazu in unserer Informationsveranstaltung am 15. Februar 
2012, 19.00 Uhr.

Was hat das Johann-Andreas-Schmeller-Gymnasium den  
Schüler/innen zu bieten?
Bayernweit ist ein großer Zustrom zum Gymnasium festzustellen. 
Und das hat seinen Grund. Hier können junge Menschen in acht 
Jahren, also auf dem schnellsten und kürzesten Weg, das  Abitur 
erreichen. Dies ist der höchste Abschluss, den unser Schulwesen 
zu bieten hat: der direkte Weg zum Studium und zu einer qualifizier-
ten  Berufsausbildung.  Ein  Hochschulstudium ist  immer  noch  die 
beste Garantie für den Erfolg auf dem Arbeitsmarkt. Außerdem er-
möglicht das Gymnasium Ihren Kindern eine Fülle von Anregungen 
und Aktivitäten,  die  weit  über  die  bloße Ausbildung hinausgehen 
und die zu ihrer Bildung und Persönlichkeitsentwicklung einen ent-
scheidenden Beitrag leisten.
Unsere Schule bietet eine  sprachliche (auch humanistische) und 
naturwissenschaftlich-technologische Ausbildungsrichtung an.

Wahl der ersten Fremdsprache in der 5. Jahrgangsstufe
Ob Ihr  Kind Latein oder Englisch als erste Fremdsprache lernen 
soll,  entscheiden Sie bereits bei der Anmeldung. Wählen Sie  La-
tein, (wofür übrigens eine Menge spricht!) so folgt in der 6. Jahr-
gangsstufe als zweite Fremdsprache automatisch Englisch. Für die-
se  „Lateinschüler“  gibt  es  während  der  5.  Jahrgangsstufe  einen 
„Brückenkurs“ Englisch, damit die Kinder den Kontakt zu Englisch 
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nicht verlieren. Französisch oder Chemie kommen dann - je nach 
Wahl - ab der 8. Jahrgangsstufe dazu.
Wählen Sie für Ihr Kind jetzt Englisch, dann können Sie sich für die 
6.  Jahrgangsstufe zwischen Latein und Französisch entscheiden. 
Eine weitere Wahl der Ausbildungsrichtung (sprachlich oder natur-
wissenschaftlich-technologisch)  findet  für  die  8.  Jahrgangsstufe 
statt. 

Neue,  interessante  Wahlmöglichkeit:  Spanisch  ab  der  
Jahrgangsstufe 8 als dritte Fremdsprache!
Sie wählen! Das neue Angebot mit drei modernen Fremdspra-
chen (Englisch – Französisch – Spanisch) oder traditionell?
Möglich  sind  folgende  Ausbildungsrichtungen  in  der  Reihenfolge 
der  Jahrgangsstufen   5  >  6  >  8/9  (>  10  Spanisch  als  spät 
beginnende  Fremdsprache,  freiwillig,  vgl.  dazu  den  unten 
stehenden Abschnitt):

„Sprachlicher Zweig“
Jg. 5: Englisch > Jg. 6: Französisch > Jg. 8: Spanisch (NEU!!!)
5: Engl. > 6: Latein > 8: Französisch (> 10: Spanisch, spät beginn.)
5: Latein > 6: Englisch > 8: Französisch (> 10: Spanisch, spät. beg.)
oder:
„Naturwissenschaftlich-technologischer Zweig“
5: Engl. > 6: Franz. > 8: Chemie/9: Informatik (> 10: Span. spät b.)
5: Engl. > 6: Latein > 8: Chemie/9: Informatik (> 10: Span. spät b.)
5: Latein > 6: Engl. > 8: Chemie/9: Informatik (> 10: Span. spät b.)
Falls Ihnen das jetzt alles zu verwirrend ist: Keine Sorge, Sie wer-
den während der 5. Jahrgangsstufe ausführlich zu den Wahlmög-
lichkeiten informiert.

Spanisch – auch als spätbeginnende Fremdsprache ab  
der Jahrgangsstufe 10 möglich!
Wer erst später merkt, dass Spanisch als weitere lebende Fremd-
sprache vielleicht  gar nicht  so schlecht  wäre,  der kann am JAS-
Gymnasium nach der 9. Klasse die erste oder zweite Fremdspra-
che (also Englisch oder Latein,  aber nicht Französisch!)  ablegen 



6

und stattdessen drei Jahre lang die Weltsprache Spanisch lernen – 
ein nicht zu unterschätzender Vorteil im späteren Berufsleben!

Noch weitere „Nabburger Besonderheiten“?
Ja: Modus21!
Dahinter verbergen sich zahlreiche Vorteile für Ihr Kind:
An unserem Gymnasium zählen in den modernen Fremdspra-
chen die schriftlichen und die mündlichen Leistungen gleich 
viel.
Das bedeutet, dass Ihr Kind in diesen Fächern – übers Schuljahr 
verstreut – maximal sechs schriftliche „Leistungstests“ (ca. 30 Minu-
ten,  statt wie bisher „Schulaufgaben“ im Umfang von 45 Minuten) 
schreibt.  Diese Leistungstests ergeben die  schriftliche Note. Dar-
über hinaus werden rein mündliche Leistungen erhoben (z. B. Un-
terrichtsbeiträge,  Lesenoten,  Äußerungen  zu  Bildern,  kleine  Prä-
sentationen  usw.).  Aus  der  Gesamtnote  im  schriftlichen  und  im 
mündlichen Bereich wird im Verhältnis 1:1 die Zeugnisnote ermittelt. 
(Früher zählten die Schulaufgabennoten doppelt,  alle mündlichen 
Leistungen nur einfach.) In einigen Fächern werden Stegreifaufga-
ben z.  T.  durch Präsentationen ersetzt,  mit  deren Hilfe  auch der 
Umgang mit modernen Medien geschult wird.
Dies dient der Vorbereitung auf das moderne Berufsleben, in 
dem Sprechfertigkeit, Kommunikation immer wichtiger werden.

Zwei  Zwischenberichte statt  eines Zwischenzeugnisses:  eine 
zusätzliche, wertvolle Information!  
Statt einmal im Februar das Zwischenzeugnis mit jeweils einer ge-
rundeten Note pro Fach zu erhalten, gibt es bei uns jeweils kurz vor 
den  Elternsprechtagen  im  Dezember  und im April einen  „Zwi-
schenbericht“,  der  detailliert  Auskunft  über  den  Leistungsstand 
gibt,  da er  u.  a.  alle  Einzelnoten und den genauen Notendurch-
schnitt in jedem Unterrichtsfach auflistet.

Berufspraktikum bzw. „Soziales Lernen“ in den Jahrgangs-stu-
fen 9 und 10 
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Schülerinnen und Schüler haben bei diesem von der Schule organi-
sierten  Angebot,  die  Möglichkeit  in  Berufe  „hineinzuschnuppern“, 
um sich evtl. frühzeitig zu orientieren.  

“Klassenräte“, „Jahrgangssprecher“, „Schüler-Lehrer-Runde“
Im „Klassenrat“ behandelt eine Klasse interne Probleme in einer 
Art  „Parlament“  mit  demokratischen  Entscheidungen.  Die  „Jahr-
gangssprecher“ vertreten eine ganze Jahrgangsstufe, u. a. in der 
–  eine  Nabburger  Besonderheit!  –  „Schüler-Lehrer-Runde“ mit 
Beteiligung der Verbindungslehrer und der Schulleitung.

Noch ein paar interessante Hinweise allgemeiner Art
Ihr Kind wird im ersten Schuljahr von unseren Tutor/innen aus den 
10. Klassen betreut, die sich um kleinere und größere Probleme der 
„Neuen“ kümmern. Für die neuen Schülerinnen und Schüler gibt es 
gleich zu Beginn des Schuljahres zwei „Kennenlerntage“. Täglich 
können sich alle Schülerinnen und Schüler in der „bewegten Pau-
se“ in unserer Doppelsporthalle austoben.

Elternkontakte
Neben den üblichen Elternkontakten ist bei uns für einen kurzen In-
formationsaustausch auch eine „Telefonsprechstunde“ eingerich-
tet.  Ein  Korrespondenzheft ermöglicht schnelle und unbürokrati-
sche (schriftliche) Kommunikation zwischen Eltern und Lehrkräften.

Legasthenie und Lese-Rechtschreib-Schwäche (LRS)
Bei bereits in der Grundschule attestierter Legasthenie oder LRS 
muss im Falle des Übertritts ans Gymnasium ein neues Attest aus-
gestellt werden. Bitte setzen Sie sich diesbezüglich möglichst schon 
bei der Anmeldung mit unserer Schulpsychologin, Frau StR’in Sa-
brina Rauschert, in Verbindung (Tel. 09433/2048249, Mail schulpsy-
chologie@jas-gymnasium.de )

Ausstattung
Unser Gymnasium verfügt  u.  a.  über eine top-moderne  PC-Aus-
stattung, eine eigene Schulbibliothek, einen Speisesaal (mit Kü-

mailto:schulpsychologie@jas-gymnasium.de
mailto:schulpsychologie@jas-gymnasium.de
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che),  Betreuungsräume, einen großen  Sportplatz, eine  Doppel- 
und eine Einfachsporthalle sowie ein Hallenbad.
Für einen Betrag von 1,80 Euro pro Monat kann Ihr Kind ein großes 
Schließfach in der Schule mieten.

Wahlunterricht und Unternehmungen
Darüber hinaus bietet  unser Gymnasium  Wahlunterricht z. B. in 
den  Bereichen  Internet/Homepage,  PC-Schreiben,  Musik  („Big-
band“,  Blasinstrumente,  Schlagzeug,  klassische  Instrumente, 
Chor), Theater (englisch / lateinisch / deutsch) und Sport an.
Es gibt auch einen regelmäßigen Schüleraustausch mit Städten in 
der  französischsprachigen  Schweiz,   Tschechien  und  Dänemark 
(Kontaktsprache Englisch!) sowie einen Schullandheimaufenthalt, 
Skikurse und Auslandsfahrten.

Der  Elternbeirat und der  Förderverein der Schule bringen ihren 
Rat und ihre Unterstützung in äußerst kooperativer und effektiver 
Weise in das Schulleben ein. Vorsitzender ist Herr Dr. Anton Wie-
demann (Tel. 09433/9429).

Für weitere Fragen stehen Ihnen am Johann-Andreas-Schmeller-
Gymnasium Nabburg unter der Nummer 09433/20480 die Schullei-
tung sowie unser Beratungslehrer StD Wolfgang Schneider zur Ver-
fügung.

**********

Verehrte Eltern und Erziehungsberechtigte, wenn Ihr Kind die Eig-
nung für das Gymnasium hat, dann sollten Sie ihm diese Chance 
nicht  verwehren.  Unsere Schule wird  sich um eine bestmögliche 
Förderung  Ihres  Kindes  bemühen.  Sie  sind  herzlich  eingeladen, 
Mitglied in unserer Schulfamilie zu werden.

Mit freundlichen Grüßen
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Franz Xaver Huber Monika Leisner Eckhard Birnstiel
Schulleiter Stellvertr. Schulleiterin Mitarb. i. d. Schulleitung


